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mei lauten. Was dem Judentume feine befondere Eigenart feit je verlieh,
ift weder etwas Naturgebundenes wie Volk oder Raffe, noch etwas
Kulturgebundenes wie Staat oder Sprache, fondern liegt auf einer
anderen Ebene. Es handelt fich um ein geiftiges Erbe, das es gilt, jeden
Tag neu fruchtbar zu machen, und das offenbar in Zufammenhang
fteht mit dem großen Auftrag: „Gott zu lieben über alles und den
Nächften wie fich felbft." R. F.

Die Mitfchuldigen.
Es flirbt ein Volk — unter dem Schlag der Ruten
Und Beile jenes Mörders — und im Kreile
Die andern Völker, die gerechten, guten,
Seh'n tatlos ihres Bruders Haupt verbluten
Und fingen fromm des Friedens laue Weile.

Wehe über euch! Weh! Das unfchuldvolle,
Das frech vergoff'ne Blut des Bruders Abel —
So wahr die Flut fich kehrt mit dumpfem Grolle —
Kommt über euch und eure Heimatfcholle,
Wenn Gott kein Traum und keine irre Fabel!

Gott ift kein Traum und keine Fabel — höret!
Gerechtigkeit ill diefes Weltlaufs Achfe.
Wer ihren Stand am fernften Punkte flöret,
Die Himmel ftürzen ein. Die Wahrheit währet:
Daß Schuld und Fluch durch die Gefchlechter wachte!

Auftriacus.

0 | Zur Weltlage
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Ich fürchte diesmal, nicht zum erftenmal, daß meine Worte viel zu
ohnmächtig feien gegenüber dem Furchtbaren, was nun über uns gekommen

ift. Möchten fie es wenigftens nicht verdunkeln! Ich denke
felbftverftändlich an

Abeffinien.

Die Flucht des Negus kam ja als kataftrophale Ueberafchung über
uns, wenn wir auch auf den völligen militärifchen Zufammenbruch,

.trotz dem heldenhaften Widerftand im Süden, wo das neue Abeffinien
kämpfte, gefaßt fein mußten. Ueber den wirklichen Gründen diefes
Verhaltens des Negus, das die Welt allerdings nicht erwartete, liegt, wie
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